
Seelsorgeraum Finkenberg-Hippach -rschau
Gottesdienstordnung in Finkenberg vom Februar 2026

"LoW als Ytndor àos Llchtsl"

(V.ph 5,Ø)

Finkenberg: l8:00 Eucharistische Anbetung
19:00 Hl. Messe mit Kezenweihe und Blasiussegen t Stefan Kröll und Theresia

Pail / Anna und Wilhelm Anfang, Johann und Willi Anfang, Barbara Mader mit Familien,

Aloisia und Michael Spitaler

Hippach: 09:00 Hl. Messe mit Tauffeier

Aschau: 10:30 Hl. Messe

Aschau: 17:00 Hl. Messe mit Kezenweihe und Blasiussegen

Hippach: 19:00 Hl. Messe mit Kezenweihe und Blasiussegen

Finkenberg: 08:00 Hl. Messe t Martha Kröll - Dornauhof (3. Jahrtag)

I 4:00 Huagachtstube (Treffpu nkt Bücherei)

Zellberg: 19:00 Hl. Messe

Aschau: 20:30 - 21:30 Nikodemus-Abend (Widum)

Aschau: 19:00 Hl. Messe * Hippach: 19:00 Wortgottesdienst

Finkenberg: 10:30 Hl. Messe mit Tautfeier t Karolina Buttenhauser - Lina (15) /
Maximilian Brugger - Brugger Max (16) / Christian Weisiele (17) /
Maria Dornauer- Schmolza Midl (19)/ Elisabeth Waardenburg - Schneider Lies (23)

anschließend Pfarrcafé

Hippach: 09:00 Hl. Messe - Patrozinium * Aschau: 10:30 Wortgottesdienst

Aschau: ab 14:00 Café 60+

Hippach: 13:00 Seniorentreff Widum Hippach

Aschau: 17:00 - 18:00 Vesper

Fin ken berg : I 9 :00 Wortgottesdienst

Hippach: 14:00 Gemeinschaftstauffeier * 19:00 Hl. Messe

Finkenberg: 19:00 Hl. Messe t Johann Mitterer (30. Jahrtag) / Sepp und Martha Kröll - Dogna /
Franz und Markus Klocker

Sonntag 01.02.

4. Sonntag im
Jahreskreis

Montag 02.02.

Mittwoch M.02.

Freitag 06.02.

Hl. PaulMikiund
Gefährten, Märtyrer

in Nagasaki

Samstag 07.02.

Sonntag 08.02.

5. Sonntag im
Jahreskreis

Dienstag 10.02.

Hl. Scholastika,

Jungfrau

Mittwoch 11.02

Donnerstag 12.02.

Samstag 14.02.

Hl. cydll
(Konsbntin) und Hl.

llethodius, Bischof

Sonntag 15.02.

6. Sonntag im
JahrcskreisHippach: 09:00 Hl. Messe * Aschau: 10:30 Hl. Messe mit Kinderkirche



Mittwoch 18.02.

Aschermittwoch

Freitag 20.02.

Samstag 21.02.

Sonntag 22.02.

Erster
Fastensonntag

Dienstag 24.02.

Mittwoch 25.02.

Freitag 27.02.

Samstag 28.02.
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g
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Kontaktaufnahme:

I 05282 - 3631

o 0676-87307425
X phrrÊ.h¡ppdt@dibk.al
O Bemadelte:
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Finkenberg: 08:00 Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche

t Gertrud Kainzner - Söllanger Gertrud (16)/ Hildegard Seiringer - Ruamer Hilda (18)/
Rudolf Kainzner (18)/ Franz Kraischek (21)/ Martin Eberl- Noal Martin (22)

Hippach: 17:00 Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche, anschließend Fastensuppe

Aschau: 19:00 Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche

Finkenberg: I 6:30 Familienkreuzweg

Hippach: 1 5:00 Kreuzwegandacht

Aschau: 1 5:00 Kreuzwegandacht

Burgstall: 19:00 Hl. Messe

Aschau: 19:00 Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

Hippach: 1 9:00 Wortgottesdienst

Finkenberg: 10:30 Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

t Theresia Troppmair / Antonia Fankhauser

anschließend Fastensuppe

Hippach: 09:00 Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder und Kinderkirche

Aschau: 1 0:30 Wortgottesdienst

Hippach: 18:00 EucharistischeAnbetung * 19:00 Hl. Messe

Finkenberg: 09:30 Schulgottesdienst der VS Finkenberg t Michael und Aloisia Spitaler

Aschau: 18:00 EucharistischeAnbetung * 19:00 Hl. Messe

Finkenberg: I 6:30 Familienkreuzweg

Perler: 08:00 Hl. Messe

Hippach: 10:00 Schulgottesdienst VS Hippach-Schwendau * 15:00 Kreuzwegandacht

Aschau: 1 5:00 Kreuzwegandacht

Laimach: 19:00 Hl. Messe

Finkenberg : 1 9:00 Wortgottesdienst

Hippach: 19:00 Hl. Messe

Das ewige Licht brennt zur Ehre Gottes und für Franz und Markus Klocker / Sepp und Martha

Kröll- Dogna

Der Monat Februar beginnt mit einem besonderen Fest - dem Fest der Darstellung des Herrn -, bei

dem Kerzen geweiht werden. Die brennenden Kerzen sind ein Zeichen der Freude und Hoffnung,

des Gebetes und des Opfers. Sie erinnern uns zugleich daran, dass Christus sich selbst das Licht der
Welt genannt hat und uns mahnt, als Kinder des Lichtes zu leben. Möge diese einzigartige Symbolik

uns zu konkreten Handlungen inspirieren. Lasst uns Licht dorthin bringen, wo Dunkelheit herrscht:
Lasst uns die Wahrheit verkünden, wo Lügen verbreitet werden; lasst uns für Gerechtigkeit sorgen,

wo anderen Unrecht getan wird; lasst uns die Traurigen trösten und den Einsamen unsere Zeit

schenken; lasst uns füreinander beten und denen vergeben, die uns darum bitten. Wie die Kerzen

Wärme in der Kälte sind, so lasst uns mit der Güte und Zärtlichkeit unserer Herzen die kalte Welt
erwärmen!

Euer Pfarrer - Piotr Patyk

Besucht auch unsere Seelsorgeraum-Homepage: www.sr-fach.at


